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Die Komponenten, aus denen dein R2-D2 entsteht, wurden den Original Star Wars-Requisiten nachgebildet 
und mit modernsten elektronischen Komponenten versehen. Das voll funktionsfähige, ferngesteuerte 
Modell im Maßstab 1:2 wurde auf die gleiche Weise hergestellt wie jener Droide, der auf der Kinoleinwand 
zu sehen ist. Nach dem Zusammenbau kannst du entscheiden, ob du deinen Droiden mit dem aus den 
Filmen bekannten »used look« versiehst.

TM

Nach der Montage deines R2-D2 kannst du die Special-Control-App auf 
dein Smartphone oder Tablet herunterladen. Mit seinen Sensoren, 
der Kamera, den Mikrofonen, den hoch entwickelten Logikplatinen 

und leistungsstarken Motoren ist R2-D2 in der Lage, mit seinem 
Besitzer zu interagieren und sich zu bewegen wie der Astromech 

aus den Star Wars-Filmen.
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EINE FANTASTSCHE NACHBILDUNG

EINFACHER 
ZUSAMMENBAU

METALL- UND 
KUNSTSTOFFTEILE

MODERNSTE 
ELEKTRONIK

Geschwindigkeit ein- oder ausgeschaltet werden, so dass R2-D2 
jene Reaktionen anzeigt, die ein Schlüsselindikator für seinen Charakter sind. Im fertigen Robotermodell werden diese Lich- ter von der Hauptplatine gesteuert. Du erhältst zudem eine Zwischenplatine und Batterien, die es ermöglichen, beide LED-Sätze in Betrieb zu sehen.

Rechts: In R2-D2 kommen diverse  LED-basierte Systeme zum Einsatz.

Betriebsmodi oder Softwarefunktionen durch Ein- bzw. Aus- schalten oder durch Farbwechsel anzuzeigen. Sie können auch verbaut werden, um »Augen« oder einen Stimmungswechsel  zu simulieren. In der Praxis findet man LED zusammen mit lichtempfindlichen Widerständen als Farb- oder Crack-De-tektoren. Infrarot-LED und -Detektoren werden zum Senden und Empfangen von Signalen (etwa in einer TV-Fernbedienung) 
oder zum Berechnen der Entfernung zu einem Hindernis verwendet. Leistungsstarke LED versetzen Roboter in die Lage, 
im Dunklen zu leuchten. Viele in der industriellen Fertigung eingesetzte Modelle können arbeiten ohne zu sehen. In einigen 
automatisierten Fabriken setzt man sogar auf so genannte Lights-out-Systeme.

DER LED-CLUSTER VON R2-D2Die LED-Reihe, mit der die Prozessor-Zustandsanzeige von R2-D2 ausgestattet ist, besteht aus 14 Einheiten, die rotes Licht 
aussenden, und 14 Einheiten, die blaues Licht abgeben. Sie sind 
hinter einer Diffusorlinse versteckt, um die einzelnen Licht-punkte zu verdecken. Jede dieser Einheiten kann mit hoher 

Oben: Ein Forscher 
am National Physi-
cal Laboratory in 
Teddington, Groß-
britannien, misst 
die optischen Ei- 
genschaften eines 
Strahls, der von 
einer leistungs-
starken LED 
projiziert wird.

Der Brite Henry Round, Assistent des Radio-pioniers Guglielmo Marconi, entdeckte das Prinzip der Elektrolumineszenz vor über einem Jahrhundert.

Der russische Forscher Oleg Losev baute eine frühe LED und schlug diverse praktische Anwendungen vor. Nach seinem Tod wurde seine Arbeit zunächst nicht aufgegriffen.

Bereits 1907 entdeckte der britische Wissenschaftler und Radiopionier Henry Joseph Round das Prinzip der Elektrolumineszenz. Doch erst 20 Jahre später unter-suchte sie der russische Hochfrequenztechniker Oleg W. Losev eingehender. Er stellte die erste funktionierende LED her und schlug praktische Anwendungen des Leuchtkörpers vor. Während der Belagerung Leningrads im Zweiten Weltkrieg verzichtete Losev darauf, sich evakuieren zu lassen und verhungerte. Seine Arbeit geriet weitgehend in Vergessenheit. Außer Losev erkannte zunächst kein anderer Wissenschaftler das Potenzial des von ihm erzeugten schwach grünen Lichts. Losev schlug bereits vor, LED für die optische Telekommunikation einzusetzen. 
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Erfahre mehr über die die Technologien, auf denen 
dein R2-D2- Modell basiert. Illustrierte Texte erklären 
die Funktionsweise von Bauteilen wie Sensoren,
Motoren, Wi-Fi, Logikplatinen und vieles mehr.

EINFÜHRUNG IN DIE ROBOTIK

Leuchtdioden (LED) haben eine Vielzahl elektronischer Geräte 

revolutioniert. Geringe Größe, niedriger  Energieverbrauch, 

schnelle Reaktion und hohe Leistung machen sie zu idealen 

Komponenten für den Bau von Robotern.

LED Leuchtdioden

Rote LED wurden in den numerischen Anzeigen früher Digi- 

talgeräte und Taschenrechner verwendet. Allerdings waren die 

Komponenten sehr kostspielig. Erst in den späten 1960er- und 

frühen 1970er-Jahren ermöglichten neue Fertigungstechniken 

eine kostengünstigere Herstellung, und LED wurden zuneh-

mend in Haushaltsgeräten verbaut. Die ersten verwendeten 

LED waren so klein, dass sie erst unter Vergrößerungslinsen 

sichtbar wurden.  

MODERNE LED
Gelbe und blaue LED wurden 1972 erfunden, waren aber wie 

die roten, nicht allzu hell. Es vergingen mehr als 20 Jahre, um 

hoch intensive blaue LED zu entwickeln. 2014 erhielten die 

Japaner Isamu Akasaki, Hiroshi Amano und Shuji Nakamura 

für die Erfindung effizienter blauer Leuchtdioden, die helle 

und energiesparende weiße Lichtquellen ermöglichen, den 

Physik-Nobelpreis. Eine blaue LED wird mit Phosphorma-

terial beschichtet, das die gleiche Farbkombination emittiert, 

die man sieht, wenn Sonnenlicht in einen Regenbogen aufge- 

spalten wird, sodass eine weiß erscheinende Mischung ent- 

steht. Diese Art von LED kann unter anderem in Haushalts-

leuchten, Fahrzeugscheinwerfern und Kamerablitzen verwen-

det werden. Die Effizienz moderner LED ermöglichte die Ent- 

wicklung neuer Videoanzeigen, Instrumente und Sensoren. 

LED können heute über 300 Lumen pro verbrauchtem Watt 

Strom erzeugen (Lumen ist die Einheit des Lichtstroms und 

gibt an, wie viel Licht eine Lampe pro Zeiteinheit abgibt). Da- 

mit sind sie dreimal so effizient wie eine Standard-Leucht-

stofflampe und 20-mal so effizient wie eine herkömmliche 

Haushaltsglühlampe. Darüber hinaus hat eine LED eine weit 

längere Lebensdauer – sie liegt bei bis zu 100 000 Stunden.

 
LED IN ROBOTERN

LED kommen in Hobby- und kommerziellen Robotern häu- 

fig zum Einsatz. Sie lassen sich beispielsweise installieren, um 

-

ROBOTERTECHNIK

Bevor Leuchtdioden (LED, englisch light-emitting 

diode) zunehmend zum Einsatz kamen, wurden kleine 

Glühbirnen in elektronische Geräte eingesetzt, die 

leuchten sollten. Die Leuchtkörper hatten diverse 

Nachteile: Sie waren sperrig, produzierten Hitze und 

brannten häufig durch. Zudem mussten die Geräte 

mit Fassungen für die Glühbirnen versehen werden, 

was Platz kostete.

DIE ERSTEN LED
Die ersten LED kamen 1962 auf den Markt. 

Obwohl sie nur ein Infrarotlicht von geringer 

Intensität lieferten, setzten sie sich schnell für 

technische Anwendungen durch. Infrarot-LED 

werden bis dato häufig in Fernbedienungen und in 

Robotern verwendet, obwohl die modernen 

Varianten weitaus leistungsfähiger und effizienter 

sind. Die ersten LED leuchteten nur wenig hell 

und konnten lediglich rotes Licht aussenden. 

Am häufigsten kamen sie in Statusanzeigen 

elektronischer Geräte zum Einsatz – hierbei ist 

es von überragender Bedeutung, dass die 

Lichtquelle selbst nicht ausfällt. 

LED sind eine Form von Halbleitern (wie Computerchips). 

Die Bezeichnung »Diode« tragen sie in ihrem Namen, weil 

sie Elektrizität nur in eine Richtung durchlassen: LED haben 

eine positive und eine negative Leitung und müssen richtig 

herum an die Stromquelle angeschlossen werden. Ein Teil 

besteht aus einem winzig kleinen Chip, der das Licht 

erzeugt. Deutlich zu sehen sind hingegen die Linse und das 

Gehäuse sowie die Leitungen, die den Strom zu dem auf 

einer reflektierenden Halterung sitzenden Chip führen. Wird 

eine elektrische Spannung angelegt, füllen Elektronen leere 

Räume im Halbleitermaterial und geben Energie in Form 

von Photonen (»Lichtteilchen«) ab. Dieser Effekt wird als 

Elektrolumineszenz bezeichnet. Die Farbe des erzeugten 

Lichts hängt von der Ener- 

gie der Photonen ab. 

Frühe Experimente zeig- 

ten, dass Kristalle aus 

Karborund (Silizium-

karbid) ein grünliches 

Leuchten erzeugen kön- 

nen. Bis in die Fünfziger 

betrachtete man die 

Elektrolumineszenz als 

Neuentdeckung, dann 

stellte sich heraus, dass 

Galliumarsenid und 

andere Materialien 

ähnliche Effekte haben. 

Forschungen fanden 

zumeist in den USA statt. 

Dort baute man 1957 ein 

Infrarotgerät und zeigte, 

dass sich damit ein Signal 

über eine kurze Distanz 

übertragen lässt.

F U N K T I O N S W E I S E  E I N E R  L E D

    
    

      
     Linse 

Minuspol

TEILE  

EINER LED

Draht

Reflektor-
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Verschiedenfarbige LED moderner Bauart. Frühe Varianten erzeugten nur rotes Licht geringer Intensität. 1994 wurden blaue LED erfunden, mit denen  

ein scheinbar reinweißes Licht erzeugt werden kann.

Als in den 1970er-Jahren 

die Requisiten für die 

Original-Star Wars-Filme 

entworfen wurden, waren 

rote LED Stand der Technik. 

Seit der Einführung der 

Computergrafik in die 

Filmproduktion das 

Glimmen der LED-Leuchten 

am Rechner erzeugt.

Teil einer Produktionslinie zur Montage leistungsstarker Beleuch-

tunganlagen, in denen diverse LED-Reihen zum Einsatz kommen.
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Eine Schritt-für-Schritt-Bauanleitung zeigt, wie die 
jeder Ausgabe beiliegenden Komponenten montiert 
und die erforderlichen Funktionstests durchgeführt 
werden. Profi-Tipps unterstützen Neulinge und 
erfahrene Modellbauer beim Zusammenbau der 
perfekten Nachbildung.  
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B A U P H A S E  1

Huppel und  

rechtes Bein  

Zu den Bauteilen  dieser Ausgabe gehören Elemente der  Statusanzeige des Prozessors von 

R2-D2 – eines der Hauptmerkmale seiner Kuppel. Des Weiteren erhältst du  einen Teil der 

Frontplatte, das erste Stück für sein rechtes Bein, das du in den nächsten Phasen montieren 

wirst , sowie zwei Arten von Schrauben und einen Schraubendreher.

DP-07 Primäre 

Fotorezeptor Frontplatte

C H E C K L I S T E  D E R  B A U T E I L E

LPR-08  Schulterplatte rechts

DP-11  Statusanzeige 

Prozessor, Frontplatte

DF-34  Statusanzeige 

Prozessor, Linse

DF-37 LED-Gruppe 

Kabel

DF-36  LED-Gruppe 

Halterung

 DF-35  LED-Cluster für 

Statusanzeige Prozessor

Schraubendreher

6 Schrauben

3 Schrauben
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3

Löse die Verdrillung des Drahtes, der das Kabel (DF-37) zusammenhält.

Die Stautusanzeige des Prozessors von R2-D2 leuchtet blau und rot, je nachdem, was er gerade tut, und in welcher »Stimmung« er ist. In der ersten Phase beginnst du mit dem Einbau des LED-Clusters in seine Halterung.

1

Du setzt den LED-Cluster (DF-35) so in seine Halterung (DF-36) ein, dass die Fassung mit ihren drei Stiften in das rechteckige Loch in der Halterung passt und die drei Löcher des Clusters mit den zugehörigen Löchern in der Halterung übereinstimmen.

Die Abbildung zeigt, wie die vier Hauptkomponenten montiert wer- 
den: Die blaue Außenplatte (1) und die Linse (2) der Statusanzeige kom- 
men später in eine Öffnung in der Metallkuppel von R2-D2, so dass sie von 
außen sichtbar bleiben. Der LED-Cluster (3) und seine Halterung (4) 
werden an einem internen Gehäuse befestigt. So lassen sich die LED mit 
jener Elektronik koppeln, die die Farbe der Lichtanzeige steuert. 

2

Du hältst die Baugruppe zusammen, wie gezeigt, und drehst je eine der kleineren schwarzen Schrauben in jedes der drei Löcher – nur so weit, dass die LED-Gruppe an ihrem Platz gehalten wird. Achtung: Die Schrauben nicht zu fest anziehen, da sonst die Halterung brechen könnte!

Montage von Prozessor und Stausanzeige

Vergleiche die Stecker an beiden Enden der Leitung. Der kleinere Stecker (mit einem Pfeil gekennzeichnet) passt in die Buchse des LED-Clusters, der andere wird für den Anschluss an den Steuerkreis verwendet.

L E D - V E R B I N D U N G E N

reipoliger Stecker

Auf der Rückseite des LED-Clusters befindet sich eine dreipolige 
Fassung, die durch 
das rechteckige 
Loch in der 
Halterung passt. 
Dadurch wird der 
Cluster mit der internen Verdrahtung verbunden. 

Die Baugruppe sieht jetzt so aus.

6

4

Du drückst den kleineren Stecker am Ende des Netzkabels in die Buchse. Achte dabei darauf, dass der Stecker richtig herum zeigt, so dass er einrastet.

5

dreipolige 
Buchse

1

Der LED-Cluster umfasst 14 rote und 14 blaue Miniatur-LED. Sie sind so 
miteinander verbunden, dass jeder Satz unabhängig voneinander mit  
Strom versorgt werden kann. Nach dem Zusammenbau von R2-D2 wird die 
Stautusanzeige des Prozessos von der Hauptlogikplatine gesteuert, die so 
programmiert ist, dass die Lämpchen blinken und realistisch die Farbe wechseln. 
Die Ausgaben 3 und 4 bekommst du eine kleine Platine mit zwei Testknöpfen 
und einen Batteriekasten für drei AA-Batterien. 

FUNKTIONSWEISE

In Bauphase 4 erfährst du, wie die oben gezeigten Komponenten miteinander verbunden werden. 
Anschließend blinkt die Anzeige auf Wunsch rot oder blau. 

2
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In diesem faszinierenden Kapitel wirfst du einen Blick 
hinter die Kulissen und erfährst, wie die Droiden, Raum- 
schiffe, Kreaturen und Filmsets der Star Wars-Streifen 
entstanden sind. Anhand detaillierter Abbildungen 
folgst du der Entwicklung von ersten Entwürfen bis hin 
zum Bau der fantastischen Filmmodelle.

ENTSTEHUNG DER GALAXIS

George Lucas
Lucas’ Interesse an Science-Fiction zeigte sich in seinem ersten abend-füllenden Spielfilm THX 1138  (1971). Der Streifen floppte, doch Lucas‘ nächster Film American Graffiti (1973) avancierte zum Erfolg und ermöglichte es seiner Firma Lucas- film, eine Weltraum-Saga anzuge-hen. Dennoch stand das Star Wars- Projekt kurz vor dem Scheitern. Doch Alan Ladd Jr. von 20th Century Fox setzte in seinem Haus Produktion und Vertrieb durch.

H I N T E R  D E N  K U L I S S E N

STARS AUS STAR WARS

Großen Einfluss auf McQuarries Konzept für R2-D2 hatte der Film Lautlos im Welt- raum (1972). Im Mittelpunkt steht eine Raumschiffflotte, die seit mehreren Jahren durch das Sonnensystem treibt, um die letzten Wälder der Erde als eine Art Arche Noah unter riesigen Glaskuppeln zu erhalten, da auf der Erde inzwischen die gesamte Natur zerstört wurde. Freeman Lowell (Bruce Dern) wird bei der Pflege der Pflanzendome von drei kastenförmigen Robotern unterstützt. Sie laufen auf kurzen Beinen und verfügen über ausfahrbare Arme mit Werkzeugen, die bei Pflanzen-pflege und Wartungsarbeiten benötigt werden. Die Roboter wurden im Wechsel von vier beidseitig beinampu-tierten Statisten bewegt. Sie liefen den auf ihren Händen. Regisseur Douglas Trumball erklärte, dass ihn beim Casting der Zirkusartist John Eckhardt (Künstlername: Johnny Eck) inspiriert habe, der ohne Beine geboren worden war. Eck trat in Shows auf und wirkte in diversen Filmen mit, darunter in drei Tarzan-
Streifen im Kostüm eines exotischen Vogels.
 

DIE ENTWICKLUNG VON R2-D2 TEIL 1

Wenn die Leute nur 

wenig Zeit haben, 

erledigen sie ihren Job 

umso gewissenhafter.

George Lucas, nach Angaben von 

Produktionsdesigner John Barry

Der Kalifornier George Lucas gehörte zu einer neuen Generation junger Filmemacher, zu der auch sein Freund Steven Spielberg zählte. 

Die Roboter in 
Lautlos im Welt-
raum werden von 
beidseitig bein-
amputierten Sta-
tisten bewegt. 
Vorbild war der 
Zirkusartist Johnny 
Eck (rechts).

> L A U T LO S  I M  W E LT R A U M <

detaillierte Umsetzung oblag dem bri- tischen Art Department unter Leitung von Produktionsdesigner John Barry und Art Director Norman Reynolds, die ein Team sehr begabter Mitarbeiter um sich geschart hatten.
Eine Schlüsselrolle in Lucas’ Vor- stellungen spielten zwei Roboter – Droiden. Als das Studio schließlich grünes Licht für die Dreharbeiten gab, lagen bereits seit geraumer Zeit Pro- 

duktionsgemälde und Konzeptzeich-nungen von McQuarrie vor. Die Um- setzung oblag dem Team in den Elstree Studios. Geld war ebenso knapp wie Zeit, doch Lucas sah darin eher einen Vorteil als ein Problem. Bei einer Gele- genheit verriet er Barry: »Wenn die Leute nur wenig Zeit haben, erledigen sie ihren Job umso gewissenhafter. Man bekommt also für das gleiche Geld eine bessere Arbeit.«

KONZEPTDESIGN
McQuarrie ließ sich von einigen Film- klassikern beeinflussen – bei C-3PO von Fritz Langs Stummfilm Metropolis (1927) und bei R2-D2 von Lautlos im Weltraum (1972). Der kleine Astro-mech hatte einen zylindrischen Körper mit gewölbtem Kopf, eckige Arme an den Seiten und ein Stabilisatorbein un- ter dem Körper. Er sah völlig anders aus als die Roboter in Lautlos im Welt- raum, die von beidseitig beinamputier- ten Staatisten bewegt worden waren. Reynolds sprach darüber mit Lucas, der ihm beschied: »Es gibt keinen spe- ziellen Roboterkonstrukteur. Wenn wir einen amputierten Statisten einsetzen würden, sähe R2-D2 aus wie die Ro- boter in dem Film.« Schließlich ent- schied man, einen Schauspieler in das Kostüm von R2-D2 zu stecken. Da dessen Gewicht 37 kg betrug, konnte diesen Part kein Kind übernehmen. Die Wahl fiel auf den kleinwüchsigen britischen Comedian Kenny Baker,  der nur 1,12 Meter groß war, aber – so meinte Reynolds, nachdem er ihn kennengelernt hatte, – »sehr stark«. 

IN DER HÜLLE
Das Team setzte zwei unterschiedliche Varianten von R2-D2 ein. Neben Baker in seinem Kostüm sollte ein ferngesteuertes Modell für jene 

Sequenzen entstehen, in denen sich der Astromech mit hoher Geschwin-digkeit bewegt. Bakers Kostüm mon- tierten die Techniker auf zwei Beinen, das ferngesteuerte Modell rollte auf drei Beinen mit Rädern. Die tech-nischen Zeichnungen fertigte Peter Childs an, der im Januar 1976 de- taillierte Baupläne vorlegte. 
Für die Konstruktion des fernge-steuerten Modells zeichnete Special Effects Supervisor John Stears ver-antwortlich. Er hatte bereits James Bonds Aston Martin für den Film Goldfinger (1964) kreiert. Parallel ar- beitete das Team mit Baker und dem 

Schreiner Bill Harman. Er baute Holz- attrappen, damit man testen konnte, ob Baker überhaupt in die Droiden-konstruktion passte und wie er darin agieren konnte.
Bakers Aufgabe bestand darin, die Bewegungen des Astromech zu steu- ern, den Kopf rotieren zu lassen, die Linse ab- bzw. anzuwinkeln und die Lichter ein- bzw. auszuschalten. Mit dieser Körpersprache konnte R2-D2 kommunizieren und wirkte dadurch menschlich. Später erzählte der Schau- spieler einmal, Lucas habe ihm gesagt, dass er – Baker – R2-D2 zum Leben erweckt hätte.

«

«

Das Produktionsgemälde von Ralph McQuarrie zeigt, wie R2-D2 auf 
zwei Beinen durch eine Wüste läuft. Die finale Version des Astromech 

bewegt sich anders fort.

Die Uniform der Snow-
trooper der Ersten 
Ordnung (rechts ) ist 
eine der diversen 
Anleihen, die man 
an McQuarries 
Originalentwürfen 
nahm – in diesem 
Fall an einem Bild 
des Angriffs auf die 
Echo-Basis, in dem 
ein einzigartiger 
Helm und Rucksack zu 
sehen sind.

>  Z U K U N F T S V I S I O N E N <

H I N T E R  D E N  K U L I S S E N

Ralph McQuarries Visionen bestimmten maßgeblich das Erscheinungsbild der 
Star Wars-Galaxis. In seinen Zeichnungen und Gemälden erweckte er Figuren wie 
Darth Vader und C-3PO zum Leben, zeigte Eindrücke von Raumschlachten und 
entwarf fremde neue Welten und ihre Architektur. Nach McQuarries Tod 2012 
lebten seine Ideen fort, da sich neue Filmemacher von seinem Archiv voller 
Skizzen und ungenutzter Ideen für die ursprüngliche Trilogie inspirieren ließen. 
Dies wurde erstmals in der Animationsserie Star Wars: Rebels deutlich. Darin trifft 
man auf diverse Figuren, die auf McQuarries Konzeptkunst basieren. Der Planet 
Lothal weist zahlreiche Parallelen zu Skizzen von Alderaan auf. Als Das Erwachen der Macht in die Kinos kam, registrierten die Fans, dass beim Angriff auf die Starkiller-Basis die Uniformen der Snowtrooper der Ersten Ordnung (rechts) auf einen von McQuarries Entwürfen zurückgehen. In einem Konzeptgemälde des Angriffs auf den Rebellen-Stützpunkt auf Hoth sind ein Rucksack und ein Helm zu sehen, deren Design an jenes in einem Bild vom Angriff auf den Todesstern erinnert.  

Ralph McQuarries Miniatur-skizze zu Die Rückkehr der Jedi-Ritter (oben) inspirierte 
den »Spinnen-thron« in  

Der Aufstieg Skywalkers.  
Das Tor des Niima-Außenpostens (ganz rechts) 

basiert auf ein einem 
ursprünglich für Jabbas Palast entworfenen Detail.
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Als der erste Star Wars-Film gedreht 

wurde, stand lediglich ein sehr be- 

grenztes Budget zur Verfügung, um 

eine ehrgeizige Vision zu verwirkli-

chen. Das Studio rechnete mit einem 

nur mäßigen Erfolg in den Kinos und 

legte einen engen Finanzrahmen fest. 

Für den Streifen stand nur etwa die 

Hälfte der finanziellen Mittel zur 

Verfügung, die ein Filmprojekt in 

Hollywood damals kostete.

BRITISCHES DESIGNTEAM

Auf der Suche nach möglichst preis- 

günstigen Produktionsvarianten erhielt 

George Lucas den Tipp, den Film in 

Großbritannien zu drehen. Dort gebe 

es eine Vielzahl talentierter Handwer-

ker und Techniker. Zudem stecke die 

Das Design
Teil 1

von R2-D2
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Zwar wurde R2-D2 von George Lucas und Konzeptzeichner Ralph McQuarrie  

erdacht, die praktische Umsetzung des kleinen Astromech oblag jedoch einem  

Team talentierter britischer Techniker.

Eine Luftaufnahme des Komplexes der Elstree 

Studios, wenige Kilometer nördlich von London  

Die Entwurfsskizzen von 

Konzeptzeichner Ralph 

McQuarrie enthalten die 

meisten Hauptmerkmale 

von R2-D2 sowie diverse 

Elemente, die am finalen 

Droiden fehlen – etwa die 

komplexen Gelenkarme, 

die eher von seiner Kuppel 

als von der Haupthülle 

ausgehen. Die Skizzen 

dienten dem Team als 

Ausgangspunkt für seine 

Arbeit. 

Ich habe mein Bestes gegeben,  damit der Film so 

wirkt, wie ich ihn mir vorstellte. ... Ich habe nie 

gedacht, er würde jemals verwirklicht werden. Die 

Kosten schienen zu hoch. ... Aber George wusste eine 

Menge mehr als ich.
Ralph McQuarrie über die Arbeit an Star Wars

britische Filmindustrie in einer tiefen 

Rezession, sodass man dort bereit sein 

dürfte, einen Film für ein weit gerin- 

geres Budget zu realisieren als in den 

USA. Schließlich entschied man sich, 

die Elstree Studios anzumieten und 

einen Großteil der Crew vor Ort zu 

engagieren. 

Lucas’ Ideen waren bereits von 

Konzeptzeichner Ralph McQuarrie 

weiterentwickelt worden. Die «

« 3
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Tauche ein in die Welt der Droiden, die die Star Wars-
Galaxis bevölkern und die für die unterschiedlichsten 
Zwecke konstruiert wurden – von der medizinischen 
Versorgung bis hin zur Kriegsführung. Mittels Bau-
plänen, Datenblättern und umfangreichen technischen 
Erklärungen lernst du Merkmale und Funktionen der 
Roboter kennen.

DROIDEN-VERZEICHNIS

Kein zweiter Droide demonstriert die Einsatzmöglichkeiten dieser Roboter so gut wie R2-D2. Er hat 
Fähigkeiten erlernt, die weit über seine Programmierung hinausgehen.

Die in R2-D2 gespeicherten Daten offenbaren 
die Schwachstelle des Todessterns.

R2-Einheiten sind für ihre Widerstandsfähigkeit 
bekannt. Dennoch hat R2-D2 das Glück, dass er 
ohne Beeinträchtigung seines Gedächtnisses oder 
seiner Persönlichkeit repariert werden kann.

Während der Schlacht von Yavin befindet sich R2-D2 an 
Bord von Luke Skywalkers X-wing. Obwohl der Astromech 
beim entscheidenden Angriff auf den Todesstern be- 
schädigt wird, trägt er zu dessen Zerstörung bei. 

Nach der Schlacht von Yavin wird R2-D2 
rechtzeitig vor der Zeremonie zur Ehrung 

der Helden der Rebellion repariert und 
gereinigt.

A C C E S S O R I E S

F A L L S T U D I E :  R 2 - D 2

D A T E N S P E I C H E R  U N D  P R O J E K T I O N
S C A N N E R

R2-Einheiten verfügen über Sen- 
sorenreihen, Scanner und Trans- 
ponder. Einige Modelle besitzen 
verlängerbare Arme, sodass sie 
bei Einsätzen den Hauptkörper 
des Droiden nicht beschädigen.

Ein Astromech dient als 
Mechaniker, Computer-
techniker und Informa- 
tionsspeicher. Die R2- 
Serie verfügt über diverse 
Systeme zur Datener-
fassung, einschließlich Computer-Schnittstellenarm, Karten-
eingabe, Datenschlitz für die Verbindung mit Raumfahrzeugen, 
Vorrichtungen für die Systemdiagnose und eine Vielzahl von 

Sensoren. Die Aufnahme und 
Projektion von Hologrammen ist 
eine Standardfunktion der R2-Serie 
und der einfachste Weg, die 
gespeicherten Daten einem 
menschlichen Empfänger  
zu übermitteln.

Die R2-Serie ist primär für 
den Einsatz als Raumschiff-
droide konfiguriert worden. 
In der Folge finden sich die 
Astromechs inmitten diverser 
Weltraumschlachten wieder.  
Dank ihrer Vielseitigkeit 
spielen sie eine Schlüsselrolle 
in den Klonkriegen, im 
Galaktischen Bürgerkrieg und 
in vielen kleineren 
Scharmützeln. 

Während des Galaktischen Bürgerkriegs gelingt es der Re- 
bellen-Allianz, die Baupläne des Todesstern, zu stehlen. R2-D2 
verrichtet seinen Dienst an Bord der Korvette Tantive IV, mit 
der Prinzessin Leia die Daten transportiert. Nachdem sie 

von Darth Vaders Sternzerstörer auf- 
gebracht worden ist, lädt die verzwei- 
felte Leia die Pläne sowie eine holo- 
grafische Botschaft für Obi-Wan 
Kenobi in den Datenspeicher von 
R2-D2 und gibt ihm den Auftrag,  
den Jedi-Meister zu suchen. 

S C H W I E R I G E 
Z E I T E N

Während der Flucht von Königin 
Amidala vor der Handelsföderation 
versuchen diverse Astromechs, das 
Königliche Raumschiff der Naboo 
zu reparieren. Schließlich setzt 
R2-D2 den Hyperantrieb und 
den Schildgenerator wieder in 
Betrieb.

rialen Kampfstation und machen 
sich auf den Weg zum geheimen 
Rebellenstützpunkt auf Yavin 4.

Als sich der Todesstern dem 
Mond nähert, verraten die Daten 
in R2-D2 den Schwachpunkt der 
Kampfstation. In einem der 
X-wings der Rebellen nimmt 
R2-D2 dann am entscheidenden 
Angriff teil und repariert den 
Sternjäger, so dass Luke jenen 
Schuss abfeuern kann, der die 
Kampfstation zerstört. 

Der findige Droide stiehlt eine Rettungskapsel und flieht 
mit seinem Partner, dem Protokolldroiden C-3PO, nach 
Tatooine. Dort stößt er auf den Farmerjungen Luke 
Skywalker, der ihm hilft, Kenobi zu finden. Schließlich 
übermittelt der kleine Astromech seine Botschaft und leitet 
damit eine Kette von Ereignissen ein. Luke und R2-D2 
müssen vor den sie verfolgenden Stormtroopern fliehen.

Mit neuen Freunden, dem Schmuggler Han Solo und 
dessen Ko-Pilot Chewbacca, spielt R2-D2 eine entschei- 
dende Rolle bei der Rettung Leias aus den Tiefen des 
Todessterns. Gemeinsam entkommen sie von der impe- 

R2-D2 benutzt seinen Holoprojektor, um das fehlende Kartenstück 
anzuzeigen, das Luke Skywalkers Versteck verrät.
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Mit den Astromechdroiden der R-Serie festigt Industrial Automaton seine 

Position als Marktführer bei der Herstellung von Droiden. Die Exemplare 

der R-Serie sind vielseitige Mechaniker und können auch als Kopiloten 

eingesetzt werden. An Bord des Königlichen Raumschiffs der Naboo befinden sich zwei Astromech der R2-Serie. Einer 

von ihnen, R2-D2, rettet das Fahrzeug in der Schlacht von Naboo vor der Zerstörung.

Z U B E H Ö R

I N D U S T R I A L  A U T O M A T O N

F U N K T I O N E N

Greifarm

Energieladearm

Schmierstoff-Applikationsarm

Computerschnittstellenarm

Primärer Holo-

projektor (Kerner 

Optical)

Kupplung

Diagnosedisplay

Drehende Durastahl-Kuppel

Fach für ausfahrbare Sensoren

Primärer Fotorezeptor  

und Radarauge 

Luminiszenz-

Diagnosedisplay
Sekundärer Holoprojektor

Sekundärer Holoprojektor

Primärer Holoprojektor  

(Kerner Optical)

Everett Mk IV-Haupt-

antriebsmotor

Energie-Ladekupplung

Durasteel Shell

WARTUNG Ausgerüstet für mechanische 

Arbeiten kann die R2-Serie vielfältige 

Reparaturen durchführen. 

FEUERLÖSCHER Feuer an Bord von Raum-

schiffen ist eine ernste Gefahr, R2-Ein-

heiten greifen bei derlei Notfällen ein.

KOPILOT/NAVIGATOR An Bord vieler Stern-

jäger bildet eine R2-Einheit eine wichtige 

Ergänzung, etwa im Incom T-65 X-wing.

R2-Einheiten sind zwar nicht für den Kampf konzipiert, aber 

darauf programmiert, sich selbst und ihre Besitzer zu ver- 

teidigen. In gefährlichen Situationen erweisen sie sich als 

nützliche Verbündete.

M I L I T Ä R I S C H E  F Ä H I G K E I T E N

hydrokolische Brennstoffzelle 

(Kerdon-Aerosysteme)

Schnellverriegelung des 

Kraftstoffsystems

Kraftstoffdurchflussregler

Ausfahrbares visuelles 

Hilfssystem   

Prozessor für 

Zustandsanzeige

Geländegängige Hauptlauffläche

Datenschlitz

Feuerlöscher  

(intern)

Akustischer Signal-

geber (Burtt)
System-

lüftung

ASTROMECH- 

DROIDEN TEIL 1

R2-SERIE

DATENSPEICHER   

R2-Astromechdroiden 

können Daten spei-

chern, Nachrichten auf-

zeichnen und über die 

eingebauten Holopro-

jektoren widergeben.

COMPUTER-INTERFACE Dieses Tool ist eine 

von mehreren Arten von Schnittstellen-

armen und ermöglicht R2-D2 die Verbin-

dung und Kommunikation mit einer 

Vielzahl von Computersystemen.
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RAKETENBOOSTER 

Frühe Modelle sind mit 

Raketenboostern für kurze 

Flüge im Weltraum 

ausgestattet.

KEINE PROGRAMMIERUNG ERFORDERLICH

BAU DEINEN R2-D2 UND ENTDECKE DIE GEHEIMNISSE DES                           DROIDEN

EIN AUSSERGEWÖHNLICHER DROIDE
Die Komponenten, aus denen dein R2-D2 entsteht, wurden den Original 

Modell im Maßstab 1:2 wurde auf die gleiche Weise hergestellt wie jener Droide, der auf der Kinoleinwand 

EINE FANTASTSCHE NACHBILDUNGEINE FANTASTSCHE NACHBILDUNG

EINFACHER 
ZUSAMMENBAU

EIN AUSSERGEWÖHNLICHER DROIDEEIN AUSSERGEWÖHNLICHER DROIDE

IN JEDEM MAGAZIN VON BAU DEINEN R2-D2

R2-D2 wurde von George Lucas erdacht, von Ralph McQuarrie 
visualiert und 1976 von den Designern von Industrial Light & Magic 
und der Elstree Studios entwickelt. Seit seinem ersten Auftritt auf 
der Kinoleinwand vor mehr als 40 Jahren gilt R2-D2 als Ikone der 
Filmgeschichte. Erfahre mehr über die unglaublichen Hintergründe 
des kleinen Astromech und der 
diversen anderen Droiden, Maschinen 
und Fahrzeuge aus Star Wars, und 
folge dabei den Fußspuren der 
Schöpfer der Filme.

DARTH VADER VINYL-STICKER DARTH VADER VINYL-STICKER 

spektakulären Vinyl-Aufkleber spektakulären Vinyl-Aufkleber 

41 412674

When it comes to looking after our customers, we believe that no effort should be spared. 
Our customer care guarantee begins with our products: quality, innovative companion 
guides that provide education, enjoyment and inspiration. And it continues as your 
collection grows. As part of our commitment to you, we provide a professional customer 
service team dedicated to answering your questions and ensuring that you are completely 
satisfied with your product.
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GESCHENK 3
R2-D2-TASSE

Starte die Reise in die 

Galaxis mit Blauer Milch 

in deiner R2-D2 Tasse.

DARTH VADER VINYL-STICKER 

Lass dich von der Dunklen Seite der  

Macht verführen, und verziere Türen, 

Wände oder Möbel mit diesem 

spektakulären Vinyl-Aufkleber  

von Darth Vader. Maße: ca. 54 x 98 cm

GESCHENK 2
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EXKLUSIVE GESCHENKE!

DREI POSTER 

Großformatige Drucke, die einige 

der bekanntesten Szenen und 

Charaktere aus Star Wars zeigen.

Maße: ca. 44 x 31 cm

GESCHENK 1

DARTH VADER VINYL-STICKER DARTH VADER VINYL-STICKER 

spektakulären Vinyl-Aufkleber spektakulären Vinyl-Aufkleber 

GRATIS
Bei Zahlung per 

Bankeinzug, Paypal 
oder Kreditkarte 
erhältst du diese  

R2-D2-Figur.

GESCHENK 4
NOTIZBUCH

Mach dir beim Zusammenbau deines 

R2-D2 Notizen in diesem Notizbuch. 
Maße: 21 x 14,8 cm

GESCHENK 5
BASEBALL-CAP

Halte die Sonne Tatooines mit dieser  

R2-D2 Kappe von deinem Kopf fern. 
Einheitsgröße für alle, verstellbar

0 0

4 192674 3000084 14 1 2674

10,5 cm hohe  
handbemalte Figur  

aus Kunstharz.

Die R2-D2 Figur  
erhältst du mit der  

18. Lieferung.
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AUSFAHRBARE 
ARME

Wie in den Filmen kann R2-D2 auf 
Kommando seine Verbindungen 

und Kontrollarme ausfahren, auch 
wenn er sich im autonomen Modus 

befindet. Hinter den Klappen an 
seinem Körper sind diverse Objekte 

verborgen, auf die du jederzeit 
zugreifen kannst.

DUALMODUS
R2-D2 lässt sich so einstellen, 

dass er deinen Befehlen 
folgt oder sich frei 

bewegt wie der 
Astromech in 

den Filmen.

DEIN R2-D2 ASTROMECHDROIDE
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REALISTISCHE 
BEWEGUNGEN

KOPF AUS 
METALL

KOMMUNIKATION  
mittels authentischer 
Pfeiftöne und 
Farbdisplays

Der aus Metall gefertigte Kopf 
von R2-D2 dreht sich wie jener 
des Originals. Er kann sich seinem 
Besitzer zuwenden, die Umgebung 
betrachten und seine Kamera auf 
jeden gewünschten Punkt richten, 
ohne den Körper zu bewegen.

PROJEKTOR
Genau wie in den Star Wars- 
Filmen kann R2-D2 mit 
seinem Projektor Bilder von 
Prinzessin Leia und Luke 
Skywalker auf jeder ebenen 
Oberfläche in der Nähe 
zeigen.

R2-D2 wird von zwei 
leistungsstarken Motoren 
angetrieben und kann sich 
vorwärts und rückwärts 
bewegen und drehen – genau 
wie der Droide in den Filmen. 
Sein drittes Bein sorgt für 
Stabilität. Programmierte 
Sensoren verhindern, dass R2-D2 

mit Hindernissen kollidiert 
oder auf Treppen gerät.

VIDEO/ 
STANDBILD- 

KAMERA 
Mit der Kamera im Kopf von R2-D2  

kannst du Schnappschüsse auf- 
nehmen oder kurze Videoclips drehen, 

die du auf einem mobilen Gerät 
speicherst. Der Kopf ist drehbar, so 
dass die Kamera jedes Objekt und 

jede Person in ihrem Blickfeld erfasst. 
Mittels Programmierung kann R2-D2 

menschliche Gesichter erkennen.

Du kannst R2-D2 direkt  
von deinem (Android 
oder iOS)-Smartphone 
oder Tablet aus steuern. 
Bewege ihn nach deinen 
Vorstellungen, verfolge,  
was er sieht, und aktiviere  
seine Zusatzausstattung –  
einschließlich des 
ausfahrbaren Lichtschwerts!

MASSTAB 1:2Wie in Die Rückkehr der Jedi-

Ritter verfügt R2-D2 über ein 
»verstecktes« Extra – Luke 
Skywalkers Lichtschwert, das bei 
Bedarf aus einer Öffnung am Kopf 
ausgefahren werden kann.

AUSFAHRBARES 
LICHTSCHWERT

WIEDERAUFLADBARE BATTERIE
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WI-FI-FÄHIG
Wi-Fi-Empfänger  
und -Sender, die mit  
einem Tablet oder  
Smartphone kom- 
munizieren. 
Drei Jahre gebührenfrei.

R2-D2 befolgt Sprachbefehle seines 
Besitzers. Der Astromech ist so 

programmiert, dass er etwa auf 
»Guten Morgen« oder »Aufwachen« 

reagiert, und er versteht diverse 
einfache Ausdrücke, die seine 

Schlüsselfunktionen steuern. Auf 
Äußerungen seines Besitzers reagiert 
er mit einer realistischen Bandbreite 

von Reaktionen.

MIKROFON 
UND LAUT- 
SPRECHER

FERNSTEUE- 
RUNGS-APP

STATUS- 
ANZEIGEN

wie Fehl-
funktion und 

Warnhin- 
weise

DARSTELLUNG IN ORIGINALGRÖSSE

Im Inneren des Droidenkörpers 
befindet sich ein Batteriesatz für den 
Antriebsmotor, die Roboterfunktionen 
und die   interne Elektronik. Zum 
Lieferumfang gehört eine Ladestation 
mit externem Anschluss. Sobald die 
Energie zur Neige geht, leuchtet ein 
Warnlicht auf. Es weist darauf hin,  
dass die Batterien (im Liefer- 
umfang nicht enthalten!)  
wieder aufgeladen  
werden müssen.

Kommando seine Verbindungen Kommando seine Verbindungen 

R2-D2 lässt sich so einstellen, 
dass er deinen Befehlen 

folgt oder sich frei 
bewegt wie der 

Astromech in 
den Filmen.

DEIN R2-D2 ASTROMECHDROIDEDEIN R2-D2 ASTROMECHDROIDE

MASSTAB MASSTAB 1:21:2Bedarf aus einer Öffnung am Kopf Bedarf aus einer Öffnung am Kopf 

Wi-Fi-Empfänger 
und -Sender, die mit 
einem Tablet oder 
Smartphone kom-
munizieren. 
Drei Jahre gebührenfrei.

MIKROFON 
UND LAUT-
SPRECHER

FERNSTEUE-
RUNGS-APP


